
 

 

Schulbrief vom 13.11.2023 

 
Liebe Schüler*innen, liebe Eltern, 
 
voller Vorfreude blicken wir auf die vor uns liegende Herbst- und Vorweihnachtszeit. Die nächsten Wochen 
sind eine Zeit des intensiven Lernens und Prüfens, aber auch eine Phase, in der wir als Schulgemeinschaft 
hoffentlich viele schöne Erlebnisse teilen können. Mit dem Herbstfest am Freitagabend steht ein erstes 
„Highlight“ des Schuljahres an, ein tolles Programm erwartet uns. In der anstehenden Winterzeit wird wieder 
ein Weihnachtsbaum in unserem Atrium stehen, den unsere Schüler*innen schmücken. 
 
Und nun wie üblich alles Wichtige in Kürze und anschließend etwas ausführlicher: 
 

 Alle aktuellen Termine unter: https://kalender.digital/c4f732996be49db294a1 

 Herbstfest 1: Wir nehmen sehr gerne noch Spenden für die Tombola entgegen (Abgabe im 
Sekretariat). 

 Herbstfest 2: Alle Schüler*innen müssen ihren Schülerausweis mitbringen. Es wird eine 
Einlasskontrolle geben. 

 Am Dienstag, 14.11.23 kommt es aufgrund der Klimakonferenz der Jahrgangsstufe 2 und einer 
hausinternen Fortbildung zum kooperativen Lernen zu gehäuftem Entfall von Unterricht. 

 Die zuverlässige Erledigung von Hausaufgaben ist wichtig für Erfolg in der Schule (siehe unten). 

 GTB Klasse 5/6: Anmeldesystem gestartet – falls noch nicht geschehen soll sich Ihr Kind einen „tag“ 
abholen, damit die Anwesenheit erfasst werden kann. 

 Mittlerweile sind alle Kochteams der Cafeteria „kochfähig“. Dennoch ist die Personaldecke 
ausgesprochen dünn. Wir freuen uns über jede/n weitere/n Kochmutter/-vater! 

 In der Anlage finden Sie eine Einladung zu Elternkursen der Elternstiftung (die teilweise schon 
begonnen haben). 

 
Unterrichtsentfall und Vertretung von Unterricht 
Für die kommenden Wochen möchte ich Sie noch einmal zu diesem Thema ausführlich informieren. Die 
Versorgung mit Lehrkräften bei uns an der Schule ist an sich gut. Durch einige längerfristige Ausfälle ist es 
dazu gekommen, dass in einigen Klassen viel Unterricht entfallen ist. Mit unseren neuen Kollegin Frau 
Staubach und der Übernahme von zusätzlichem Unterricht durch Kolleg*innen konnten wir das gut auffangen. 
Zum Teil waren aber Fachlehrer-Wechsel notwendig, eine Maßnahme, die ich nicht gerne treffe, die aber 
manchmal unvermeidlich ist. Nun kann es aber vorkommen, dass entweder die Vertretungslehrkraft selbst 
erkrankt, oder an manchen Tagen anderweitig eingesetzt ist (siehe z. B. die Situation am nächsten Dienstag). 
Klar ist, dass Ihr, liebe Schüler*innen, dadurch keinen Nachteil haben dürft. Zudem soll auch gewährleistet 
sein, dass die wesentlichen Inhalte in einem Fach unterrichtet werden, was aber im Hinblick auf das ganze 
Schuljahr zu sehen ist.  
 
Hausaufgaben, Fördermaßnahmen und Präventionsarbeit 
Bitte achten Sie vor allem in der Unter- und Mittelstufe darauf, dass Ihre Kinder zuverlässig die Hausaufgaben 
erledigen. Diese sind ein wichtiger Bestandteil des schulischen Arbeitens. Unterstützen Sie hier in erster Linie 
bei der zuverlässigen Lernorganisation, die für manche Schüler*innen eine Herausforderung darstellt. 
Kommen Sie auf die Lehrkräfte zu, wenn Ihr Kind dabei Schwierigkeiten hat. 
In der Klassenstufe 5 hat der Lernstand und der Rechtschreibcheck einige Lücken aufgedeckt. Neben den 
Lerninseln, mit denen wir im neuen Jahr starten, bieten wir in Mathematik für Klasse 5 ab Ende November 
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einen „Express-Kurs“ im Umfang von 10 Schulstunden an, damit das Ankommen am Gymnasium auch in 
diesem Fach gut klappt. Im Anschluss an unsere pädagogischen Konferenzen werden wir zudem 
entscheiden, wo es noch zusätzliche Förderbedarf gibt. 
In den vergangenen Wochen haben zahlreiche Präventionsveranstaltungen stattgefunden. Ich danke hier 
allen Klassenlehrkräften und v.a. dem Präventionsteam um Frau Schmidt, Frau Kellar, Frau Özkaya und Herrn 
Hepperle. Die engagierte Arbeit auf allen Ebenen der Klassen- und Schulgemeinschaft führt zu einem guten 
Schulklima, in dem Konflikte friedlich aufgearbeitet werden. Am 20. November trifft sich der Arbeitskreis 
„stark.stärker.wir.“, interessierte Eltern können sich hier sehr gerne einbringen. 
 
Schulentwicklung 
Nachdem wir im letzten Dezember in einem großen „WiGGY-Feedback“ Lehrkräfte, Elternvertreter*innen und 
euch Schüler*innen zu verschiedenen Themen am WiGGY befragt haben, haben wir uns in diesem Schuljahr 
schon einigen „Baustellen“ zugewandt. Z. B. haben wir mit dem digitalen Kalender die Verlässlich- und 
Planbarkeit erhöht. Mit dem Thema „Regeln und Verbindlichkeiten“ beschäftigen wir uns in diesem Jahr, so 
dass z. B. auch die Hausordnung aktuell und für alle verständlich formuliert ist. Momentan befinden wir uns 
noch mitten in diesem Prozess. Auch mit dem Bereich „Anforderungen der Schule“ und „Leistungsdruck“ 
setzen wir uns auseinander, zum einen auf unseren jährlichen pädagogischen Konferenzen (wie z. B. am 
Mittwoch, den 22.11.23), zum anderen durch das Bemühen der Lehrkräfte, die Klassenarbeiten möglichst gut 
im Schuljahr zu verteilen. Weitere Themen in diesem und auch die nächsten Jahre sind „Umgang mit 
Feedback und Rückmeldungen“ sowie die Anforderungen eines zukunftsfähigen und Lernwirksamen 
Unterrichts. Mit letzterem beschäftigen wir uns an unserem pädagogischen Tag am 08. Januar, an dem wieder 
Eltern und Schüler*innen mitwirken können - eine ausführliche Einladung dazu folgt im Dezember. 
Ein weiteres Themenfeld ist es, die Elternarbeit am WiGGY so zu gestalten, dass alle Eltern teilhaben können, 
dass an den Elternabenden möglichst alle Eltern einer Klasse gemeinsam mit Lehrkräften über die 
anstehenden Themen ins Gespräch kommen, z. B. in erzieherischen und pädagogischen Fragen. Und wir 
sind in den Planungen für den Elternsprechtag am 7. März 2024. Hierzu bin ich mit dem Elternbeirat in guten 
Gesprächen. 
 
Ich wünsche Euch und Ihnen für die kommenden Wochen viel Freude und Erfolg in unserer 
Schulgemeinschaft.  

Herzlich Euer/Ihr 
 
 
 
Jürgen Sauter 


